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Allgemeines
Die Anmeldung der Schulanfänger  

für das Schuljahr 2015/2016 
der Gemeinde Breitenbrunn sowie der Ortsteile Rittersgrün 
und Tellerhäuser findet am

28. August 2014, 9.00 Uhr – 16.00 Uhr,
in der Grundschule Rittersgrün statt. Für die Anmeldung ist 
bitte die Geburtsurkunde mitzubringen.
C. Jonas-Clasen, Schulleiterin

CZECH BRASS – Festival Mitte Europa
Freitag, 11.07.2014, 19.30 Uhr,  

St. Christophoruskirche Breitenbrunn

copyright: PR

Der unverwechselbare böhmische Blechbläser-Sound des in-
ternational erfolgreichen Ensembles Czech Brass erklingt in 
der im Jahre 1559 dem frühchristlichen Märtyrer Sankt Chris-
tophorus geweihten Kirche, in welcher sich beeindruckende 
barocke Deckenmalereien und ein um 1740 entstandener Al-
tar befinden.

Es erklingen Werke von Johann Dismas Zelenka, Valerius Otto, 
Georg Friedrich Händel, Johann Sebastian Bach, Pavel Josef 
Vejvanovsky, Georges Bizet, Gioachino Rossini, Samuel Barber, 
Leroy Anderson. Der Eintritt beträgt 14,00 €.

Vorverkaufsstellen:
•	 Pfarramt Breitenbrunn, Hauptstraße 161, 08359 Breiten-

brunn, Tel. 037756/1405
•	 Blumenhaus Escher, Schachtstraße 162, 08359 Breiten-

brunn, Tel. 037756/1292
Ermäßigte Karten können nur direkt über das Festivalbüro er-
worben werden!

Informationen & Kartenverkauf:
Telefon: 03501 – 58 530 (Festival-Büro Pirna)

Internet: www.festival-mitte-europa.com

Bitte weitersagen und merken ...
Auch dieses Jahr gibt es wieder

KINDERBIBELTAGE :  
„Nehemia ...  

und los geht’s!“
Du bist zwischen 7 und 12 Jahre alt?

Dann halte Dir bitte unbedingt den Mittwoch bis Sonnabend 
Nachmittag frei.

Sonst verpasst Du die Kinderbibeltage vom 9. bis 12. Juli 2014 
in der Rittersgrüner Kirche und wirst nicht erfahren, wo die 
zwei Leute mit dem Balken hinwollen.

... und außerdem gibt es wieder Spiele, Essen, Basteln, Sport 
und ein Geländespiel.

Beginn ist  jeweils 15.00 Uhr in der Kirche in Rittersgrün und 
Ende gegen 18.00 Uhr.

B. Heß
Goethe-Schule Breitenbrunn – Oberschule
Dorfberg 10, 08359 Breitenbrunn, Tel. 037756/1286

Vicente Patíz – 1. Lauschnacht
Er steht allein auf der Bühne und entfacht ein orchestrales 
Feuerwerk.

Die Konzerte von Vicente Patíz sind ein atemberaubender Mix 
aus Melodie und Lebensfreude.

Er schafft mit Gitarren, Didgeridoo, Perkussion und einer ei-
gens für ihn entwickelten 42-saitigen Harfengitarre eine uner-
schöpfliche Bandbreite an Klangwelten, die von Flamenco bis 
Weltmusik reichen. 

Dabei entführt er an die Traumstrände des Mittelmeers, be-
schreibt schöne Momente und Abenteuer von Australien bis 
Tibet und holt das Meer ins Konzert. Patiz entlockt seinen 
Gitarren Unglaubliches, ob er sie streichelt oder feurig zeleb-
riert, ob er sie singen lässt oder mit einer Nagelfeile bearbeitet, 
um Dschungelklänge zu zaubern. Was bleibt, ist einfach nur 
Staunen. Nach vier ausverkauften Gitarrennächten quer durch 
Deutschland hat Vicente Patiz etwas tolles in der Heimat vor. 
Am 26.07.2014 um 20.30 Uhr findet die erste Lauschnacht in 
Johanngeorgenstadt statt, und dafür wird eigens der Platz des 
Bergmanns in Licht gehüllt, um dem schönen Ambiente am 
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de zwischen den Gemeinden Boží Dar, Loučná pod Klínovcem 
und Breitenbrunn das Projekt „Einrichtung und Infrastruktur 
des Tourismus in der Region Zentrales Erzgebirge – 1. Etappe“ 
umgesetzt. 

Die ersten drei Teilobjekte – Wanderparkplatz einschließlich 
Fußwegverbindung, Rückbau Depot/Umgestaltung zur Park-
anlage mit Infostand und Anbau Loipenhaus/Trail-Center an 
das bestehende Dorfhaus in Tellerhäuser – wurden bereits am 
01.10.2011 feierlich eingeweiht und ihrer Bestimmung über-
geben.  Seitens der tschechischen Seite wurde unter anderem 
in dem Wiederaufbau des Aussichtsturmes am Keilberg inves-
tiert und somit das grenzübergreifende touristische Angebot 
erweitert. 

Zum Abschluss des Gesamtprojektes in Breitenbrunn wurde 
das Teilobjekt 4 „Touristisches Informationssystem“ vervollstän-
digt. Mit diesem Informationssystem werden die Angebote der 
Gästeinformationen an drei Terminals zur Verfügung gestellt 
werden, so dass jederzeit der Zugriff auf die verschiedenen 
Datenbanken, z. B. Veranstaltungsdatenbank, Unterkunftsda-
tenbank, Restaurantführer sowie auf Wege- und Loipenpläne 
möglich ist. 

Einer der drei Informationsterminals, die den Besuchern des Erzgebirges 
viele nützliche Informationen bieten.

Durch die Installation der Webcams in Breitenbrunn und Tel-
lerhäuser sowie deren Einbindung auf die Webseite der Ge-
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Pavillion inmitten lauschiger Bäume seinen eigenen Zauber zu 
verleihen.

Es wird sogar ein Konzertfilm gedreht. Für Kulinarisches wird 
bestens gesorgt sein und bequem sitzen wird man auch kön-
nen, um den Zauber der ersten Lauschnacht so richtig genie-
ßen zu können. 

Vorverkauf: 

Tourismusinfo Johanngeorgenstadt, Eibenstock, Breitenbrunn, 
Schwarzenberg, Musikhaus Philipp sowie Gemeinde Breiten-
brunn, Haus 2, Zimmer 103 (Dienstag, Donnerstag und Freitag 
zu den Sprechzeiten)

Ticketpreise: 

Erwachsene � 15 Euro

Kinder unter 12 Eintritt � frei

Kinder über 12 Jahre � 5 Euro

Abschluss der Investition 
Tourismusinfrastruktur

Im Rahmen des Ziel 3/Cíl 3-Programms zur Förderung der 
grenzübergreifenden Zusammenarbeit 2007 – 2013 zwischen 
dem Freistaat Sachsen und der Tschechischen Republik wur-
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meinde Breitenbrunn, den Informationsterminals und die 
Webseiten der Projektpartner, erhalten Touristen und Gäste 
auf schnellstem Wege Informationen optische Eindrücke der 
Region und das dortige Wetter. 

Besucher und Gäste unserer Region, aber auch unsere Bürger 
haben die Möglichkeit, die öffentlich zugänglichen Informa-
tionsterminals am Bürger-Service-Center in Breitenbrunn, am 
Sächsischen Schmalspurbahnmuseum im Ortsteil Rittersgrün 
sowie im Info-Pavillon im Ortsteil Tellerhäuser jederzeit und 
kostenfrei zu nutzen. Auf die Terminalstandort wird mit einem 
großen roten „I“ hingewiesen.

Seit April 2014 können die Terminals genutzt werden. Ab Juni 
2014 ist das Informationssystem in Deutsch und Tschechisch 
abrufbar. 

Somit konnte ein weiterer Beitrag zur Verbesserung der Ange-
bote für die Besucher unserer Region erfolgreich abgeschlos-
sen werden. 

Parkanlage mit Infostand und Informationsterminal im OT Tellerhäuser.

Sitztanz
– Angebot der AWO für Senioren –

Wo?		 Neue Siedlung 47, Breitenbrunn

Wann?	 09.07.2014, 14.30 Uhr

Liebe Rätselfreunde,
Leider konnte ich durch meinen Urlaub keine  rechtzeitige Ab-
gabe meiner Rätselauflösung nachkommen. Tragt es mir also 
nicht nach, wenn ihr etwas verspätet die Lösung zum Rätsel 
erhaltet.

Da mir ein Lapsus bei der Erstellung passiert ist, haben nur drei 
Rätselfreunde die Lösung abgegeben. Herzlichen Dank!

Ich gebe euch hier die Lösungen bekannt.

1.  BOERSENCOURIER, 2.  LESEFIBEL, 3.  FERNSEHZEITUNG, 
4.  TFEHLESTEAR  –  RAETSELHEFT, 5.  HCUBRETEREOW  – 
WOERTERBUCH, 6.  HEIRATSANNONCE, 7.  REKLAMEZETTEL, 
8. NOTENBLATT

LÖSUNGSWORT: BEFFCHEN

Zur Erklärung:

Das Beffchen (lat. biffa „Halsbinde“) ist ein seit dem 17. Jahrhun-
dert am Halsausschnitt getragenes, 10 bis 15 cm langes rechtecki-
ges weißes Leinenstück.
•	 Frau E. Riedel aus Breitenbrunn, 
•	 Frau H. Schenk aus Antonsthal und
•	 Herr M. Lachnitt aus Erlabrunn

Die Preise wurde an die Gewinner übergeben.

Suchtprobleme? Hier gibt es Hilfe!
Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen 
Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und deren 
Angehörige trifft sich am 

Freitag, dem 04.07.2014, 19.00 Uhr, Schwefelwerkstraße 1, 
08349 Johanngeorgenstadt. 

Öffnungszeit der Diakonie-Suchtberatung
im Rathaus Johanngeorgenstadt: dienstags, 9.00 – 11.00 Uhr
Tel.: 03773/888244

Gesprächskreis Selbsthilfe
im Rathaus Johanngeorgenstadt: dienstags, 11.00 – 12.00 Uhr

Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich, Tel.: 03771/154140.

Breitenbrunn

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche�
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie die 

Volkssolidarität gratulieren folgenden 

Bürgern recht herzlich zum Geburtstag:

am 04.07.2014
Herrn Manfred Illert� zum 84. Geburtstag
Herrn Heinz Schneider� zum 86. Geburtstag

am 05.07.2014
Frau Ruth Blechschmidt� zum 91. Geburtstag
Frau Edith Barthel� zum 77. Geburtstag

am 08.07.2014
Frau Elisabeth Pausch� zum 92. Geburtstag

am 09.07.2014
Frau Renate Reinwarth� zum 78. Geburtstag

am 10.07.2014
Frau Gerda Ullmann� zum 85. Geburtstag

am 11.07.2014
Frau Renate Smettana� zum 70. Geburtstag
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am 12.07.2014
Herrn Siegfried Unger� zum 77. Geburtstag

am 13.07.2014
Frau Hanna Müller� zum 87. Geburtstag

am 14.07.2014
Herrn Christoph März� zum 83. Geburtstag

am 15.07.2014
Frau Anni Höppner� zum 75. Geburtstag
Herrn Joachim Günnel� zum 73. Geburtstag
Herrn Manfred Kuhnert� zum 72. Geburtstag

Schulnachrichten

Neues aus der Goethe-Schule �
Breitenbrunn, Oberschule
J U B E L . . .
… gab es bei den Breitenbrunner Teilnehmern an der ersten 
Technikolympiade der TURCK GmbH Beierfeld für Schüler der 
8. und 9. Klassen. Durchgeführt wurde dieser Wettbewerb, 
um bei den beteiligten Schülerinnen und Schülern Interesse 
an der Technik zu wecken und auch um hochqualifizierten 
Nachwuchs für das Unternehmen zu finden. Insgesamt fünf 
Oberschulen aus der Region beteiligten sich mit jeweils zwei 
Jungen und einem Mädchen in jeder Klassenstufe am Wettbe-
werb. Zunächst mussten an zwei Tagen praktische technische 
Fähigkeiten und Fertigkeiten, z.B. beim Löten oder Aufbau 
einer Schaltung, in den Räumen der eigenen Schule unter Auf-
sicht der Ausbildungsleiter bei TURCK nachgewiesen werden. 
Zum Abschluss galt es theoretisches Wissen zu beweisen. Den 
Goethe-Schülern aus Breitenbrunn gelang das bestens und 
das wurde in der Klassenstufe 8 mit dem Sieg für Michael Lang, 
Klasse 8b, quittiert. Bei den Neuntklässlern räumten unsere 
drei Teilnehmer komplett ab: Nathanael Möckel gewann vor 
Anneliese Schaller und Albrecht Neubert, alle Klasse 9b. Durch 
die ebenfalls guten Ergebnisse der beiden weiteren Starter 
Katrin Unger und Nick Meinhold, beide Klasse 8b, wurde das 
hervorragende Abschneiden perfekt gemacht. 

Die Schüler stellen ihr theoretisches Wissen unter Beweis.

In der Wertung der Schulen lag die Goethe-Schule Breiten-
brunn klar vorn und gewann vor der Oberschule Grünhain-
Beierfeld und der Oberschule Lößnitz das Preisgeld von 500 €. 
Dieser Betrag wird für die Verbesserung der Bedingungen der 
Ausbildung im Fach WTH investiert und kommt damit allen 
Schülern der Goethe-Schule Breitenbrunn zugute. Die Ein-

zelplatzierten erhielten ebenfalls eine Prämie, der Betrag lag 
zwischen 50 und 100 €. Über diese Aufbesserung des Taschen-
geldes freuten sich unsere Teilnehmer verdient. 

Die Preisträger der Goethe-Schule Breitenbrunn.

Während die Schüler am theoretischen Teil der Aufgaben 
schwitzten, wurden die anwesenden Gäste, Eltern der Teilneh-
mer, Schulleiter und Lehrer der beteiligten Schulen sowie Ver-
treter der Schulträger, auf einem Rundgang durch das Unter-
nehmen mit dem Firmenaufbau vertraut gemacht und ihnen 
der Produktionsablauf gezeigt.  

Für das hervorragende Abschneiden möchte ich nochmals 
allen Teilnehmern ganz herzlich gratulieren. Ein großes Dan-
keschön geht an alle Eltern, die die Teilnahme ihrer Kinder an 
einem Samstagvormittag in Beierfeld ermöglicht haben, und 
an Herrn Groß als betreuenden Fachlehrer, der bei der Emp-
fehlung der Teilnehmer für die erste TURCK-Technikolympiade 
genau richtig lag.

G. Hofmann, Schulleiterin

Vereinsnachrichten

Schützenverein Breitenbrunn  
1863 e.V.

Mitglied im Sächsischen Schützenbund e. V.

Mitglied im Landessportbund Sachsen e. V.

Breitenbrunner Schützenfest
Die 150 Jahre Gründung des Schützenvereins Breitenbrunn 
liegen nun hinter uns, und wir wollen uns zum ersten Schüt-
zenfest nach dem Gründungsjubiläum rüsten.

Mit einem Schützenumzug von der Schlossruine bis zum „Haus 
des Gastes“ mit befreundeten Vereinen aus dem Landkreis 
werden die Festlichkeiten eröffnet. Die Krönung des Schüt-
zenkönigs erfolgt durch unseren Bürgermeister Herrn Fischer.

Die Ausgabe der Preise vom Preisschießen und die Rahmen-
veranstaltung mit den „Bernsbacher Musikanten“ mit Speisen 
und Getränken in der „Neuen Turnhalle“ wird den Tag been-
den.

Selbstverständlich sind die Breitenbrunner und Gäste aus dem 
Landkreis dazu herzlich eingeladen!

Der Vorstand
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Ablaufplan zum Breitenbrunner Schützenfest
Mittwoch, 2., bis Freitag, 4. Juli
täglich ab
16.00 Uhr	 Preisschießen auf dem „Schießstand im Stein-

bruch“

Sonnabend, 5. Juli
9 – 12 Uhr	 Preisschießen auf dem „Schießstand im Stein-

bruch“
Für Vereinsangehörige am Sonnabend 9.00 bis 12.00 Uhr auch 
das Armbrustschießen (Qualifikation) zum Schützenkönig in 
der „Raumschießanlage“ an der alten Turnhalle.

Montag, 7., bis Donnerstag, 10. Juli
täglich ab
16.00 Uhr	 Preisschießen auf dem „Schießstand im Stein-

bruch“

Sonnabend, 12. Juli 
10.00 Uhr 	 Stechen mit Armbrust, Pistole und Gewehr auf 

dem „Schießstand im Steinbruch“
14.00 Uhr 	 Festumzug ab Schlossruine
14.30 Uhr 	 Feier in der „Neuen Turnhalle“
	 • 	 Krönung des Schützenkönigs 2014
	 • 	 Preisverteilung und
	 • 	 Gemütliches Beisammensein

Das Preisschießen und die Festveranstaltung sind öffentlich!

Ablaufplan zur Festveranstaltung 2014
14.00 Uhr 	 Abmarsch des Schützenumzuges ab Schlossruine 

– Vereine in Schützenkleidung, Kappelle
14.30 Uhr 	 Einmarsch in den Saal – Vereine, Gäste, Angehö

rige
14.45 Uhr 	 Begrüßung der Gastvereine und Gäste durch den  

Vorsitzenden des SV Breitenbrunn 
	 anschließend Musik
15.00 Uhr 	 Krönung des Schützenkönigs 2014, Platzierte – 

Bürgermeister Fischer, Salutschießen, Presse
15.15Uhr 	 Preisverteilung zum Preisschießen – dazwischen 

Musik
16.30 Uhr 	 Ausklang der Festveranstaltung – Ende gegen 

17.30 Uhr

Der Eintritt ist frei.

Der Vorstand

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische �
Christophorus-Kirchgemeinde 
Breitenbrunn

Gottesdienste
3. Sonntag  nach Trinitatis – 06.07.2014
09.30 Uhr 	 Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinder-

Kirche

4. Sonntag  nach Trinitatis – 13.07.2014
09.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Fahrdienst: Familie Volker Sontowski, Telefon: 

037756/1476
	 Kindergottesdienst

Veranstaltungen
Junge Gemeinde		 jeden Dienstag� 19.00 Uhr
Bibelgebetskreis 		 jeden Mittwoch� 20.00 Uhr
Gespräch über der Bibel	 Mittwoch, 02.07.2014� 20.00 Uhr
Bibelstunde im Unterdorf	Dienstag, 08.07.2014� 13.45 Uhr 
bei Frau Goßrau
Andacht im Pflegeheim	 Dienstag, 08.07.2014� 15.45 Uhr
Mutti-Kind-Treff		  Donnerstag, 10.07.2014� 9.00 Uhr 
					     im Haus der Landeskirchlichen  
					     Gemeinschaft Breitenbrunn

Konzert CZECH BRASS  
im Rahmen des Festivals Mitte Europa

Freitag, 11.07.2014, 19.30 Uhr,  
St. Christophoruskirche Breitenbrunn

Der unverwechselbare böhmische Blechbläser-Sound des in-
ternational erfolgreichen Ensembles Czech Brass erklingt in 
der, im Jahre 1559 dem frühchristlichen Märtyrer Sankt Chris-
tophorus geweihten Kirche, in welcher sich beeindruckende 
barocke Deckenmalereien und ein um 1740 entstandener Al-
tar befinden.
Es erklingen Werke von Johann Dismas Zelenka, Valerius Otto, 
Georg Friedrich Händel, Johann Sebastian Bach, Pavel Josef 
Vejvanovsky, Georges Bizet, Gioachino Rossini, Samuel Barber, 
Leroy Anderson. Der Eintritt beträgt 14,00 €.

Vorverkaufsstellen:
•	 Pfarramt Breitenbrunn, Hauptstraße 161, 08359 Breiten-

brunn, Tel.: 037756/1405
•	 Blumenhaus Escher, Schachtstraße 162, 08359 Breiten-

brunn, Tel.: 037756/1292

Weitere Informationen unter: 
www.festival-mitte-europa.de

Evangelisch-methodistische �
Kirchgemeinde Breitenbrunn
Mittwoch, 02.07.14
06.30 Uhr	 Gebetstreffen
19.30 Uhr	 Hauskreis bei Familie Albrecht Riedel

Sonntag, 06.07.14
09.00 Uhr	 Gottesdienst und Kinderbegegnung

Montag, 07.07.14
19.00 Uhr	 Jugendtreff in Antonsthal

Mittwoch, 09.07.14
06.30 Uhr	 Gebetstreffen
15.30 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 2 bis 4 in Antonsthal
16.30 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 5 bis 8 in Breiten-

brunn
19.30 Uhr	 Bibelstunde

Sonntag, 13.07.14
09.00 Uhr	 Gottesdienst und Kinderbegegnung

Montag, 14.07.14
19.00 Uhr	 Jugendtreff in Antonsthal

Mittwoch, 16.07.14
06.30 Uhr	 Gebetstreffen
15.30 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 2 bis 4 in Antonsthal
16.30 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 5 bis 8 in Breiten-

brunn
19.30 Uhr	 Bibelstunde
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Landeskirchliche Gemeinschaft 
Breitenbrunn

Zur Gärtnerei 8

Freitag, 04.07.14
19.45 Uhr	 Posaunenchor (in Joh.)

Sonntag, 06.07.14
18.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 08.07.14
19.30 Uhr	 Männerstunde

Mittwoch, 09.07.14
19.30 Uhr	 Frauenstunde

Donnerstag, 10.07.14

09.00 Uhr	 Mutti-Kind-Treff

Freitag, 11.07.14

19.30 Uhr	 Konzert Czech Brass in der Kirche

Sonntag, 13.07.14

18.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Montag, 14.07.14

19.30 Uhr	 Gebetstunde

Dienstag, 15.07.14

19.30 Uhr	 Bibelstunde

OT Antonsthal/Antonshöhe

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche�
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie die  
Ortsvereine Antonsthal und Antonshöhe  
der Volkssolidarität gratulieren folgenden  
Bürgern recht herzlich zum Geburtstag:

am 08.07.2014 
Frau Lotte Illing� zum 87. Geburtstag

am 10.07.2014 
Frau Hilde Richter� zum 87. Geburtstag

am 11.07.2014 
Frau Marianne Häcker� zum 85. Geburtstag
Frau Gudrun Unger� zum 73. Geburtstag

am 14.07.2014 
Frau Dora Klepsch� zum 86. Geburtstag
Frau Liselotte Walther� zum 94. Geburtstag

am 15.07.2014 
Herrn Lothar Hohl� zum 80. Geburtstag
Frau Gerit Lieder� zum 84. Geburtstag

am 18.07.2014
Frau Elisabeth Koch� zum 77. Geburtstag

am 20.07.2014
Herrn Siegfried Zimmer� zum 82. Geburtstag

am 25.07.2014
Frau Gertraude Wendler� zum 86. Geburtstag

am 26.07.2014
Frau Renate Kittel� zum 83. Geburtstag

am 28.07.2014
Herrn Gerd Lehmann� zum 73. Geburtstag

am 29.07.2014
Frau Gerda Escher� zum 90. Geburtstag
Frau Renate Löscher� zum 78. Geburtstag
Frau Eve-Marie Meyer� zum 74. Geburtstag

am 30.07.2014
Frau Gertraude Oehme� zum 70. Geburtstag

Schulnachrichten

60 Jahre Schule Antonsthal
Anlässlich des 60-jährigen Schuljubiläums der jetzigen Grund-
schule Antonsthal stand das diesjährige Frühlingsfest ganz im 
Zeichen dieses wichtigen Ereignisses.
In Vorbereitung dieser „Festwoche“ wurden von Lehrern, Schü-
lern und deren Eltern allerhand historische und aktuelle Zeit-
dokumente zusammengetragen und in einer kleinen anspre-
chenden Ausstellung in der Aula den Besuchern präsentiert. 
Alte Schulranzen, Tintenfass und Reagenzgläser aus dem Che-
mieunterricht weckten bei vielen Betrachtern die Erinnerung 
an die eigene Schulzeit wieder auf.  Auch gab es zwischen den 
Alten, sowohl Lehrern und Schülern einige Stories aus der 
Kiste zu kramen. Umrahmt wurde das Fest mit einer originell 
einstudierten Bühnenshow der Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Antonsthal. 

Bühnenshow in der Turnhalle.

Diese hatten sich zu diesem Zweck in die 50er- bis 90er-Jahre 
zurückversetzt und sich mit für die jeweilige „Epoche“ treffen-
den Kleidung und diversen Utensilien geschmückt. Musika-
lisch untermauert und mit gelungenen Tanzeinlagen ließen sie 
die vergangene Zeit facettenreich wieder aufleben. Sportliche 
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Fähigkeiten waren gefragt, als sich der Direktor und Sportleh-
rer der Schule, Herr Hanel, in einen „Bock“ verwandelte und 
die geübten Schüler drüber sprangen. Alles in allem eine sehr 
schöne und gelungene Darbietung in der Turnhalle.

„Bockspringen“ über den Direktor.

Derweil wurde aber auch auf dem Schulhof fleißig gegrillt und 
Salate, Kuchen und Getränke angeboten, um die sehr zahlreich 
erschienenen Gäste zu bewirten. Kurzzeitige Engpässe am 
Grillstand möge man uns verzeihen, aber Engpässe verschie-
dener Art kannte ja jeder noch von früher. 

Grillen im Akkord.

Deswegen schmunzeln wir über diese Sachen und denken, es 
gehörte einfach mit zum Programm. Ein weiterer kleiner Hö-
hepunkt sollte eigentlich die Einweihung der Feuerstelle mit 
Sitzbänken im Gelände des Schulgartens darstellen. Das kam 
aufgrund der hohen Anzahl der Besucher etwas kurz. An dieser 
Stelle möchten wir uns aber an alle Erbauer und Mitwirkenden 
recht herzlich bedanken, welch schönes Kleinod den Schulhof 
jetzt bereichert. Stellvertretend hierfür seien Herr Vulturius 
und Herr Dsaak genannt, die bei der Gestaltung der Feuerstel-
le und der Sitzgelegenheiten maßgeblich mitwirkten.

Feuerstelle mit Sitzgruppe.

Die Feuertaufe hatte der Grillplatz schon an diesem Tag be-
standen, denn es gab reichlich Knüppelkuchen über dem 
Feuer.
Unterm Strich war es ein tolles Fest, bei dem das Wetter mit-
spielte und das die 60. Jahre Schule Antonsthal mit dem jähr-
lichen Frühlingsfest gut miteinander vereinte.
Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal recht herzlich 
für das große Engagement vor allem der Grundschullehrer, 
Schüler und Eltern bedanken, die sich für ein gutes Gelingen 
der Veranstaltung verantwortlich sahen. 

Recht herzlichen Dank!

Lutz Ulrich
Elternsprecher Klasse 3

Vereinsnachrichten

Heimatverein Silberwäsche e. V. 
Antonsthal

– Gruppe Wandern –
Am Samstag, dem 14. Juni, fuhren 29 Wanderfreunde und 
unser Musiker Rainer Barthel zum 20. Dreiländertreffen nach 
Dürrenwaid – Silberstein (Gemeinde Geroldsgrün) bei Bad 
Steben in Franken. Gastgeber war zum vierten Mal der dorti-
ge Frankenwaldverein. Schon während der Hinfahrt wurden 
schöne Melodien im Bus gesungen und unser Musiker spielte 
unermüdlich während der Fahrt.
In Silberstein erwartete man uns schon. Fast gleichzeitig mit 
uns trafen die Wanderfreunde des thüringischen Frankenwald-
vereins aus Blankenberg ein. Die Wanderfreunde aus Lauscha 
konnten dieses Treffen wegen eines anderen Termins leider 
nicht besuchen. Als die ersten Gruppen eingetroffen waren, 
wurden alle durch den Silbersteiner Vorsitzenden, den Wan-
derfreund CharIes Deckelmann, herzlich begrüßt. Jeder Gast 
erhielt erst einmal eine kleine Stärkung (Wurst oder Kuchen).
Zur Wahl standen anschließend zwei Wanderungen. Eine klei-
nere über vier Kilometer in Begleitung von vier Lamas oder 
über etwa 7 Kilometer. Zwischen Silberstein und Wallenfels 
befindet sich das größte zusammenhängende Waldgebiet 
Nordbayerns. Beide Gruppen durchwanderten ein kleines 
Areal dieses großen Gebietes. Immer in der durchschnittlichen 
Höhenlage von 550 bis 600 m ging es über Waldwege zum 
Kämmerleinstein mit einer sehenswerten Aussicht zu den auf 
der anderen Talseite liegenden Dörfer und Berge.
An dieser Stelle kam plötzlich und unerwartet eine Waldhexe 
mit Tragekorb auf dem Rücken aus dem Busch und begrüßte 
uns mit den Worten: „Ich bin die Hexe aus Silberstein und lade 
euch zu einem kleinen Umtrunk ein“. Der freundlichen Einla-
dung folgten wir natürlich.
Die Wälder ähneln den unsrigen. Leider kann man von dem 
Felsen nicht mehr in die Täler schauen, weil der Wald immer 
höher wird und die Sicht nimmt.
Es ging weiter zum gefassten Max-Marienbrunnen. Dieser 
befindet sich oberhalb der Gemeinde. Er hatte beim Bau der 
Häuser in den zwanziger Jahren des vorigen Jahrhunderts als 
einzige zugängliche Wasserstelle eine große Bedeutung. Das 
Wasser war aber nicht ausreichend, und die Gemeinde musste 
sich schnell anderweitig orientieren. An dem Brunnen rastete 
auch die Wandergruppe mit dem kürzeren Weg. Auch sie wur-
de unterwegs von der Hexe überrascht.
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Gegen 13.30 Uhr waren alle Wanderer wieder am Sportlerheim 
in Silberstein. Die dortigen Wanderfreunde hatten schon den 
Grill und das offene Feuer für die Verpflegung der vielen Wan-
derer angeworfen. Es gab Gulaschsuppe aus dem Kessel oder 
Steaks und Bratwurst vom Grill. Jeder konnte somit gegen eine 
kleine Bezahlung nach Herzenslust essen. Nun trafen auch die 
Wanderfreunde aus Wallenfels ein.
Nachdem alle im Saal Platz genommen hatten, erfolgte die of-
fizielle Begrüßung durch den diesjährigen Gastgeber und den 
Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün. Die Vorsitzenden 
der einzelnen Vereine erhielten ein Gastgeschenk und über-
reichten ebenfalls eine Aufmerksamkeit. Im Anschluss traten 
alle teilnehmenden Vereine mit einem zum Tag passenden 
Kulturprogramm auf.
An dieser Stelle noch einen herzlichen Dank an unseren 
Freund Rainer Barthel für seine Unterstützung unseres Vereins. 
Sein Spiel hat alle Gäste beeindruckt. Von etwa 16 bis 18 Uhr 
wurden zwischen den Mitgliedern der verschiedenen Grup-
pen alte Freundschaften aufgefrischt und über viele vorherige 
gemeinsame Erlebnisse gesprochen. So ging ein schöner ge-
meinsamer Tag zu Ende.
Bei einer Rast auf der Heimfahrt wurde für unsere Wander-
freundin Iris Heidenreich noch ein Ständchen gesungen. Zu-
frieden strebte jeder nach Hause. Leider waren dieses Mal aus 
den verschiedensten Gründen einige Wanderfreunde verhin-
dert. Dank gilt wie immer unseren Schlegels und unserem Bus-
unternehmen Weidtmann.

H. u. J. Schenk

Gelungenes Jubiläumsfest der 
Kindertagesstätte „Wichtelhaus“ 

in Antonsthal
Auf ein gelungenes 20-jähriges Jubiläumsfest kann die Kinder-
tagesstätte „Wichtelhaus“ der Volkssolidarität Westerzgebirge 
e.V. in Antonsthal zurückblicken. Vom 10. bis 13. Juni 2014 be-
gann für die Kinder eine bunte Festwoche. Ob Kräuterführung 
mit dem Bauernhof Nestler aus Rittersgrün, Filzen mit der Filz-
motte aus Lauter, Musizieren mit der Schülerband und 
Frau Pöhler von der Brückenbergschule aus Schwarzenberg, 
einem Streichelzoo mit Lamas und anderen Kleingetier oder 
einer Lesestunde mit Frau Ursel Voigt aus Antonsthal. Für die 
Kinder vom „Wichtelhaus“ war es eine bunte und rundum ge-
lungene Woche mit vielen Attraktionen. Den Höhepunkt je-
doch bildete das große Abschlussfest am 13. Juni 2014. 

Mit einem bunten Programm begrüßten die Kinder ihre Gäs-
te, wie den Geschäftsführer der Volkssolidarität Westerzgebir-
ge e.V. Herrn Ullmann, den Bürgermeister von Breitenbrunn 
Herrn Fischer, die Freiwilligen Feuerwehren Antonshöhe und 
Breitenbrunn, die Ortsgruppen der Volkssolidarität Antonsthal 
und Antonshöhe, die Tagespflege des EKH in Antonshöhe, so-
wie ehemalige Mitarbeiter der Kindertagesstätte. 

Die Kinder und Erzieherinnen möchten sich auf diesem Wege 
ganz herzlich bei allen fleißigen Helfern bedanken, so dem 
Frischmarkt Kühn, der für die Getränke und das leibliche Wohl 
unserer Gäste sorgte, den Eltern und Großeltern, die den Ku-
chen bereitstellten und dessen Verkauf zum Kuchenbasar or-
ganisierten. Den Erlös werden wir für einen neuen Sandkasten 
und deren Abdeckung verwenden. 

Krantz

Leiterin

Judoclub Antonsthal-Schwarzenberg e.V.
Aktives Erholungswochenende in Geyer,  

20.06.14 bis 22.06.14
In der Zeit vom Freitag, dem 20.06., bis Sonntag, den 22.06., 
fand auch in 2014 in altbewährter Weise das „Aktive Erholungs-
wochenende“ der Judokas vom Judoclub Antonsthal-Schwar-
zenberg statt. Sportliche Betätigung und Geselligkeit sollen in 
den Vereinen eine Einheit bilden. Judo bedeutet, gleichfalls 
Spaß und Freude zu haben.
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Sich zu einer guten Adresse in Sachen Judosport und einem 
abwechslungsreichen Vereinsleben zu profilieren, das Wo-
chenende in Geyer gehört als gute Adresse dazu.

16 Teilnehmer (Kinder, Betreuer), was einer guten Beteiligung 
entsprach, waren am Ende begeistert, einen bunten Mix aus 
sportlicher Betätigung, abwechslungsreicher Freizeitgestal-
tung und kulturellen Aktivitäten erlebt zu haben.

Schauplatz des Geschehens war der Stauweiher Geyer mit 
seiner herrlichen Umgebung, der für Freizeit, Spiel und Spaß 
einiges zu bieten hat. Übernachtet wurde in vier spartanisch 
eingerichteten Bungalows. Diese Jahr hatten wir leider „Win-
terwetter“, sodass erstmalig seit 22 Jahren buchstäblich das 
Baden ins Wasser fiel.

Schon am Freitagabend wurde das Erlebniswellenbad von 
20.00 bis 22.00 Uhr in Beschlag genommen. Am Samstag, das 
Wetter spielte nicht mit, ging es nach dem Frühstück als ge-
lungene Alternative nach Schönfeld in das „Modellbahnland 
Erzgebirge“.

Eine sehr gelungene Ausstellung, die uns zeigte, wie gut das 
Erzgebirge mal mit Eisenbahnstrecken durchzogen war.

Am Nachmittag konnte eine über 3-stündige Wanderung 
nachgeholt werden. Anstatt auf den Spuren von Carl Stülpner, 
wurde der Waldgeister-Weg gewählt, die zweite gelungene 
Alternative.

Am Aussichtsfelsen konnte man dann einen herrlichen Pano-
ramablick genießen.

Für enormen Hunger war damit an diesem Tag gesorgt wor-
den, somit konnte der Grillabend die Begehrlichkeiten nach 
Bratwürsten, Steaks und Toastbrot voll befriedigen.

Der Sonntagmorgen diente dazu, die müden Glieder zu rich-
ten, die Augen auszuwischen.

Nach dem Frühstück hieß es Packen und Aufräumen. Anschlie-
ßend wurde der Kletterwald besucht. Eine Herausforderung 
für die älteren Judoka, es bis zum violetten Parcours zu versu-
chen. Drei Teilnehmer besuchten parallel das Haus der Steine.

Ein leckeres Eisessen beendete das aktive Erholungswochen-
ende.

Maik Neubert und Jochen Schlick

Judoclub Antonsthal-Schwarzenberg e.V.

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch-methodistische �
Kirchgemeinde Antonsthal
Mittwoch, 02.07.14
19.15 Uhr 	 Posaunenchor
20.15 Uhr	 Männerchor

Donnerstag, 03.07.14
19.30 Uhr	 Allianzgebetskreis

Sonntag, 06.07.14
10.30 Uhr	 Gottesdienst zum Bad- und Gemeindefest im Bad-

gelände

Montag, 07.07.14
19.00 Uhr	 Jugendtreff in Antonsthal

Dienstag, 08.07.14
19.30 Uhr	 Gemischter Chor

Mittwoch, 09.07.14
15.30 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 2 bis 4 in Antonsthal
16.30 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 5 bis 8 in Breiten-

brunn
19.15 Uhr 	 Posaunenchor
20.15 Uhr	 Männerchor

Donnerstag, 10.07.14
19.30 Uhr	 Bibelstunde

Sonntag, 13.07.14
10.00 Uhr	 Gottesdienst und Kindergottesdienst

Montag, 14.07.14
19.00 Uhr	 Jugendtreff in Antonsthal

Dienstag, 15.07.14
09.00 Uhr	 Gebetskreis
19.30 Uhr	 Gemischter Chor

Mittwoch, 16.07.14
15.30 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 2 bis 4 in Antonsthal
16.30 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 5 bis 8 in Breiten-

brunn
19.15 Uhr 	 Posaunenchor
20.15 Uhr	 Männerchor

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Antonsthal

Donnerstag, 03.07.14
19.30 Uhr	 Allianzgebetsstunde in der EMK

Freitag, 04.07.14
19.30 Uhr	 Jugendkreis

Sonntag, 06.07.14
10.30 Uhr	 Allianzfamiliengottesdienst als Auftakt zum Bad-

fest im Badgelände Antonsthal

Donnerstag, 10.07.14
19.00 Uhr	 Frauenstunde

Freitag, 11.07.14
19.30 Uhr	 Jugendkreis

Sonntag, 13.07.14
09.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde + Kinderstunde
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Allgemeines

Herzliche Glückwünsche�
Die Gemeinde Breitenbrunn gratuliert  
folgenden Bürgern im OT Erlabrunn  
ganz herzlich zu ihrem Geburtstag:

am 03.07.2014
Frau Gerda Haase � zum 78. Geburtstag
Herrn Frank Wagner � zum 73. Geburtstag

am 14.07.2014
Frau Gertrud Springer � zum 89. Geburtstag

am 23.07.2014 
Herrn Werner Kahl � zum 77. Geburtstag

am 27.07.2014
Herrn Jürgen Keck � zum 76. Geburtstag

am 29.07.2014
Herrn Manfred Winnemund � zum 80. Geburtstag

Die Gemeinde Breitenbrunn gratuliert �
folgenden Bürgern im OT Steinheidel  
ganz herzlich zu ihrem Geburtstag:

am 03.07.2014 
Herrn Karlheinz Roder� zum 70. Geburtstag

am 29.07.2014 
Frau Irene Dietz� zum 86. Geburtstag

Vereinsnachrichten

Kräuterwanderung des �
EZV Erlabrunn/Steinheidel
Kräuterwanderungen erfreuen sich seit Jahren großer Beliebt-
heit bei einem Teil der Heimatfreunde unseres EZV. 

Das obligatorische Gruppenfoto vor dem Start.

So trafen wir uns am 31. Mai bereits zum 3. Mal, um unser Wis-
sen über die vielen Pflanzen, die auf unseren Gebirgswiesen 
wachsen, zu erweitern. 

In diesem Jahr hatten wir uns bei Frau Nestler in Rittersgrün 
angemeldet. Das Wetter war nach den verregneten Vortagen 
super und die Wiesen trocken. Frau Nestler hatte für uns das 
Areal um die „Waldburg“ ausgesucht. Zuerst einmal hatte es 
uns die wunderschöne Landschaft mit der herrlichen Sicht 
angetan.

Nach einem fast zweistündigem Rundgang, der nicht sehr be-
schwerlich war, weil wir oft für Erläuterungen verweilten, ka-
men wir wieder am Ausgangspunkt an. Frau Nestler erklärte 
uns viele Kräuter, deren Aussehen und Verwendungszweck. 
Darauf will ich hier nicht näher eingehen, denn Interessenten 
sollten sich unter fachkundiger Leitung und vor Ort selbst ein 
Bild machen. Zum Abschluss gab es Brote mit Bärwurzbutter 
oder -quark. Dazu natürlich auch eine Kräuterlimonade, alles 
von Frau Nestler selbst zubereitet. Viel Spaß hatten wir auch 
beim Zubereiten eines Bärwurzschnapses, auf dessen Verkos-
tung wir aber nun sechs Wochen warten müssen. 

Die Kräuter werden genau untersucht und auch verkostet.

Bei der Zubereitung des Bärwurzschnapses.

OT Erlabrunn/Steinheidel
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Auch wenn man bei solchen Veranstaltungen immer den Ein-
druck hat, man merkt sich viel zu wenig von den Tipps und 
Ratschlägen, so bleibt doch bei jeder Kräuterwanderung ein 
wenig Wissen für die Anwendung im Alltag zurück. Es ist auch 
noch ein Trost, im kommenden Jahr werden wieder Kräuter 
wachsen.

Anne-Bärbel Schulze
Im Auftrag des EZV Erlabrunn/Steinheidel

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Erlabrunn
Gottesdienst

3. Sonntag  nach Trinitatis – 06.07.2014
11.00 Uhr 	   Gottesdienst

Bibelkreis 

Mittwoch, 09.07.2014
19.00 Uhr

Andacht

jeden Freitag 
18.30 Uhr 	 Andacht im „Raum der Stille“ im Klinikum Erla

brunn

Mundartecke

Mit‘n Birkenwogn zr Himmelfahrt ...
’S war Neinznhunnertvierefuchzig zr Himmelfahrt, als mir, acht 
Mannsen aus unnerer Siedling, mit’n Birkenwogn zen Vatertag 
ausrücketn. ’S war schu zen dritten Mol un immer hatten mr 
ne Milder Martin vo Staahaadel. Unnere Tour ging nei dr Sose, 
wu mrsch’s arschte Mol in Freihuf eirücketn. Unnerwaags an 
Kobaltflügel kam dr Arnold Dav vo Gagerhaus drzu, un su war 
Stimmung un gute Laune agesaht.
Wu mr benn schennsten Feiern in Freihuf besammsoßen, ging 
de Tür auf un e Hardel gunge Karln aus Staahaadel un Erla
brunn kame rei. Die warn mit‘n Meinhold Eli aus Fällbach un-
nerwaags un hatten unner Fuhrwark stiehe saah. Do die schu 
ganz schie agebrütt warn un dos früh üme Neine, sahten mir 
uns, machen mr feeder zr nächsten Statiu, de Forall in Blaatol.
Do drinne war schu eine Lust un Stimmung. 

E Haufen Manner mit Gehrock, Frack un Zylinder, drzu ne 
klaane Blaskapell. Mr hätt arscht denken kenne, se komme vo 
ner Beerdigung. Bei dr schennsten Stimmung kame wieder die 
Gusten rei, die dr Eli aufeloden hatt. ’S dauret garnet langk, 
ging de Stänkerei lus un’s kam ball zr Klopperei. Mir wollten ja 
mit’n Dav paar schiene Stunden verlaabn un su sei mir feeder 
noch Wolfsgrü.
Do drinne soßen Leit vo dr Sose un Bucke, die ne Dav kannten 
un su wursch racht schie.
Aber wie haaßt’s in enn Sprichwort: Dr Friedlichste ka net in 
Ruh laabn, wenns ne Nachbern net gefällt.
Kaa halbe Stund war vergange, kame aah do die Saufbrüder 
rei. Do war de Stimmung gelei wag. Dr Eli kam ze uns un mah-
net: Nahmt uns när mit, iech ka die Dingerichn ball net drbän-
dign, die hamm bluß Saufen un Stänkern in Kopp. Uns hätt 
dos gerod noch gefaahlt. Mir taten haamlich bezohln un sei 
noch un noch fort, naus ze unnern Wogn. Wu mr gerod üm de 
Eck machetn of de Eibnstöcker Stroß, kame doch e paar vo die 
Suffköpp raus, wall uns aaner gesaahe hatt.
Martin de Peitsch saht dr Fritz, un de Pfaar machetn aah schu 
enn Satz. Dr Dav war net drauf virberatt un do flug sei Quetsch-
kasten aah runner of de Pflasterstaah. Halt, bläcket’r, mei bes-
tes Stück. Nu aah dos Malleur noch. Es fahletn zwee Knöpp. Dr 
Dav heilet ball. Aar probieret un saht: Ihr Gunge ’gieht noch. 
Dr Martin tat de Pfaar atreibn, un ball kam Eibnstock in Sicht.
Weit un braat war vo die Saufbrüder nischt ze saahe. Su warn 
mir wieder unner uns, un is wurn noch e paar schiene Stunden. 
In Eibnstock wur arscht mol eigekehrt un de Pfaar versorgt, die 
warn ganz schie ins Schwitzen kumme. De letzte Eikehr war 
de Waldesruh in Staabach. Ah dorte war Lust un Stimmung 
agesaht, denn dr Dav spielet uhne Pause un aar war ja überol 
bekannt.
Ne annern Tog taten mir drfahrn, worim die Besoffene mit’n Eli 
net enoch kame.
Schu in Schichtzug reizu vo dr Stadt, wu aah vo die Gurken 
welliche warn, häreten mrsch. Wu die in Wolfsgrü uns enoch 
wollten, faahlet aaner, und dos war de Hauptpersu. Daar war 
naamlich Hauer un hatt aah de meesten Pfeng. Se sucheten 
überol, un arscht noch ner Walle häret aaner, wie of’n Abtritt 
jemand tüchtig schnarchn tat. Dr Gesuchte war be senn Ge-
schäftel eigeschlofen, un de Tür war aah noch vo inne verrie-
gelt. Wu die ne noch langer Zeit raus hatten, is dr Eli mit daar 
Bagasche haam gefahren. Die hamm of dem Wogn geschlofen, 
sei net emol durch dr Sose durch aufgewacht.
Heit ben Zerückblicken noch noch siebzig Gahr labbt vo al-
lezam när noch aaner, un dos bie iech. Un die annern warn fei 
alle einige Gahr günger.
Do iech in de arzgebirgischen Heimatblätter ne Birkenwogn-
ausfahrt zr Himmelfahrt von Blachschmidt Manne gelaasen 
hob, kam de Erinnerung an unnere wieder, un su hob iech se 
aufgeschriebn.

Gotthard Lang
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Allgemeines

Herzlichen Glückwunsch�
Die Gemeinde  Breitenbrunn  
sowie der Ortschaftsrat Rittersgrün  
gratulieren folgenden Bürgern ganz  
herzlich zu ihrem Geburtstag:

am 02.07.2014
Frau Christine Hebestreit� zum 77. Geburtstag

am 03.07.2014 
Herrn Johannes Barth� zum 70. Geburtstag
Frau Waltraud Neumann� zum 84. Geburtstag

am 06.07.2014 
Herrn Manfred Schreinert� zum 76. Geburtstag

am 09.07.2014 
Herrn Manfred Wurlitzer� zum 74. Geburtstag

am 11.07.2014 
Frau Maritta Ficker� zum 86. Geburtstag
Herrn Joachim Steiner� zum 78. Geburtstag

am 12.07.2014 
Frau Elfriede Fritzsch� zum 86. Geburtstag

am 15.07.2014 
Frau Helga Escher� zum 75. Geburtstag

am 16.07.2014 
Herrn Helmut Stölzel� zum 81. Geburtstag

am 17.07.2014 
Frau Thea Süß� zum 75. Geburtstag

am 19.07.2014 
Herrn Harri Löscher� zum 81. Geburtstag
Herrn Gunter Neubert� zum 70. Geburtstag
Frau Ingeborg Seltmann� zum 72. Geburtstag

am 21.07.2014
Herrn Hans-Joachim Kahla� zum 74. Geburtstag
Frau Elisabeth Viertel� zum 88. Geburtstag

am 24.07.2014 
Herrn Gunther Reißmann� zum 73. Geburtstag

am 25.07.2014 
Herrn Bruno Wachsmann� zum 82. Geburtstag

am 27.07.2014
Herrn Reiner Flemming� zum 76. Geburtstag

am 28.07.2014 
Herrn Gotthard Sonntag� zum 79. Geburtstag

am 29.07.2014
Frau Christa Schneider� zum 78. Geburtstag
Frau Renate Wagner� zum 70. Geburtstag

am 31.07.2014 
Frau Helga Beyreuther� zum 75. Geburtstag

Die Gemeinde Breitenbrunn sowie �
der Ortschaftsrat Tellerhäuser  
gratulieren folgenden Bürgern  
ganz herzlich zu ihrem Geburtstag:

am 12.07.2014
Frau Lotte Illing� zum 93. Geburtstag

am 24.07.2014
Frau Ulla Weigel� zum 74. Geburtstag

Vereinsnachrichten

Seniorenverein �
Rittersgrün e. V.
Veranstaltungen Juli 2014
Dienstag, 8. Juli 2014
15.00 Uhr	 Mehrzweckraum
	 Hallo, wir feiern Geburtstag!
	 Wir laden alle Geburtstagsjubilare und Vereins-

mitglieder der Monate April bis Juni 2014 zur Ge-
burtstagsfeier ein. Ursula Espig aus Lauter wird 
unsere Feier ausgestalten.

Dienstag, 22. Juli 2014
15.00 Uhr	 Mehrzweckraum Rittersgrün
	 Grillnachmittag
	 Wir rostern und laden herzlich dazu ein.

Schulnachrichten

Kindertags-Ausflug der GS Rittersgrün  
am 05.06.2014

Das war eine echte Überraschung! Niemand wusste wirklich, 
wohin es geht. In Rittersgrün haben wir uns in zwei Busse 
aufgeteilt. Schon fast am Ziel haben wir dann erfahren, dass 
wir gleich in Annaberg sind und die Manufaktur der Träume 
besuchen werden. Vorher hatten wir noch ein bisschen Zeit 
und haben uns die Annenkirche angeschaut. Dann konnten 
wir noch einen Happen frühstücken. In der Manufaktur hat es 
uns sehr gut gefallen.

(Clara A., Lena B. und Jannis H., Klasse 2)

Wir sahen unheimlich viele Räuchermännchen. In der 2. Etage 
befand sich ein Gruselgang. Selbst die Jungen quiekten. Man 
konnte auch Karten mit Bildern und Fragen sammeln und als 
Andenken mit nach Hause nehmen. 
Im Obergeschoss waren Engel und viel Weihnachtsschmuck. 
Aus dem Nichts erklang eine wunderschöne Melodie. Auf ein-
mal bewegten sich die Engel und schwebten von der Decke 
herunter. 

OT Rittersgrün/Tellerhäuser



Seite 13Mittwoch, 2. Juli 2014AMTSBLATT der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge

Nachdem wir alles angeschaut hatten, ging es wieder zur 
Schule zurück. Wir bedanken uns bei den Lehrern, dass es so 
ein toller Tag war! 

(Linn-Victoria Z., Melanie F., Klasse 3)

C. Jonas-Clasen
Schulleiterin

�

Ein Kindertag im  
Modellbahnland Schönfeld

Anlässlich des Kindertages konnten unsere Kinder in diesem 
Jahr einen Teil des Erzgebirges aus einer ganz anderen Pers-
pektive betrachten. Am 27. Mai 2014 fuhren am Vormittag die 
Kindergartenkinder und am Nachmittag die Hortkinder in das 
Modellbahnland Schönfeld.

Was die Kinder dort sahen, machte einige von ihnen erst ein-
mal sprachlos: unzählige Dampf- und Dieselloks warteten dar-
auf, auf einer 770 Quadratmeter großen Ausstellungsfläche bei 
ihrer Fahrt durch die originalgetreue Nachbildung des oberen 
Erzgebirges um 1980 bewundert zu werden. 
Durch das Bedienen von Knöpfen konnten verschiedene Aus-
schnitte aus der damaligen Zeit zum „Leben“ erweckt werden 

und der eigentliche Höhepunkt erfolgte zu jeder vollen halben 
Stunde, wenn es sieben Minuten lang Nacht wurde im Modell-
bahnland. Denn dann ging die Hallenbeleuchtung aus und in 
den rund 450 Gebäuden, auf den Plätzen und Straßen die Lich-
ter an. Einfach unbeschreiblich.

Während des Rundganges mit den Kindern beteiligten wir 
uns an einem kleinen Quiz: insgesamt acht Szenenausschnitte 
mussten wir finden. 
Alle waren mit Eifer bei der Sache, und ganz nebenbei wurde 
das Augenmerk der Kinder nicht nur auf das Große und Gan-
ze, sondern auch auf die liebevollen Details gelegt. Am Ende 
konnte jede Gruppe das richtige Lösungswort benennen und 
einen kleinen Preis in Empfang nehmen.
Bevor wir jedoch die Heimreise angetreten sind, stärkten wir 
uns im modellbahnlandeigenen Restaurant erst noch einmal. 
Bereits im Vorfeld entschieden sich die Kindergartenkinder für 
Pommes mit Wiener Würstchen und die Hortkinder für einen 
Eisbecher.

Unsere Krippenkinder waren für diesen Ausflug leider noch 
zu jung. Aufgrund dessen bekamen diese von Clown Ronny, 
einem Ballonkünstler, Besuch, der sie durch einen zauberhaf-
ten Vormittag begleitete.
Somit erlebten alle Kinder unserer Einrichtung einen gelunge-
nen Höhepunkt im Rahmen des Kindertages.

Annett Lippert

Leiterin
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Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische �
Kirchgemeinde Rittersgrün

Gottesdienste

Sonntag, 6. Juli
10.00 Uhr 	 Sakramentsgottesdienst in Rittersgrün

Sonntag, 13. Juli
10.00 Uhr 	 Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinder-

bibelwoche

Gemeindeveranstaltungen

Donnerstag, 3. Juli
09.00 Uhr 	 Mutter-Kind-Kreis
19.30 Uhr 	 Kirchenvorstand

Freitag, 4. Juli
16.00 Uhr 	 Kindertreff 5. und 6. Klasse

Samstag, 5. Juli
09.30 Uhr 	 Spatzenkreis

Montag, 7. Juli
15.00 Uhr 	 Kinderstunde 1. und 2. Klasse
20.00 Uhr 	 Gebetskreis

Mittwoch, 16. Juli
15.00 Uhr 	 Frauendienst

wöchentliche Veranstaltungen
dienstags 	 19.30 Uhr	 Kirchenchor
mittwochs 	 19.30 Uhr	 Posaunenchor
donnerstags	 15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht Klasse 7 
		  (außer Ferien)
freitags	 17.30 Uhr	 Singen mit Kindern 
freitags	 20.00 Uhr	 Junge Gemeinde

Kirchliche Veranstaltungen in Tellerhäuser
freitags
19.00 Uhr	 Bibelstunde

Sonntag, 6. Juli
09.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Sonntag, 13. Juli
10.00 Uhr	 Sommerfest mit Dr. Theo Lehmann
19.00 Uhr	 Bücherlesung

Veranstaltungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Rittersgrün

Mittwoch, 2. Juli
19.30 Uhr 	 Gebetsstunde

Donnerstag, 3. Juli
20.00 Uhr 	 TEA-Time

Sonnabend, 5. Juli
18.00 Uhr 	 EC-Jugendstunde mit Fußball-WM-Gucken

Sonntag, 6. Juli
10.00 Uhr 	 Sonntagsschule
17.00 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung

Mittwoch, 9. Juli
19.30 Uhr 	 Bibelstunde

Sonnabend, 12. Juli
19.00 Uhr 	 EC-Jugendstunde

Sonntag, 13. Juli
17 .00 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung

Evangelisch-methodistische �
Kirchgemeinde Rittersgrün
Sonntag, 06.07.14
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Breitenbrunn 

Sonntag, 13.07.14
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Breitenbrunn

Dienstag, 15.07.14
19.15 Uhr	 Bibelstunde bei Familie Hans-Jochen Fritzsch

Was sonst noch interessiert ...

Batterien und Akkus  
– gesetzliche Rückgabepflicht

Verbraucherinnen und Verbraucher sind in Deutschland per 
Gesetz dazu verpflichtet, leere Batterien und Akkus zurückzu-
geben. Mit der lapidaren Darstellung – nach Gebrauch zurück, 
denn der Hausmüll ist tabu, wenn der Saft ausgeht – klärt die 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg in einem aktuellen 
Artikel über diese Pflichten auf. Ein offiziell „Gesetz über das 
Inverkehrbringen, die Rücknahme und die umweltverträgliche 
Entsorgung von Batterien und Akkumulatoren Batteriegesetz 
(BattG)“ genanntes Regelwerk definiert die Vorschriften rund 
um den Gebrauch und die Entsorgung von Batterien: „Dieses 
Gesetz gilt für alle Arten von Batterien, unabhängig von Form, 
Größe, Masse, stofflicher Zusammensetzung oder Verwen-
dung. Es gilt auch für Batterien, die in andere Produkte ein-
gebaut oder anderen Produkten beigefügt sind“, so § 1 BattG.

Zur Begrifflichkeit: Akku und Batterie
Um den Unterschied zwischen Batterien und Akkus zu erläu-
tern, erklärt das Umweltbundesamt (UBA): „Der Begriff „Batte-
rie“ wird häufig als Oberbegriff für verschiedene elektrochemi-
sche Energiespeichersysteme genutzt. Unterschieden werden 
die Primärbatterie, die nicht für eine Aufladung vorgesehen 
ist, und die Sekundärbatterie, die wieder aufgeladen werden 
kann. Im allgemeinen Sprachgebrauch wird die Primärbatterie 
einfach als Batterie und die wiederaufladbare Sekundärbatte-
rie als „Akku“ (Akkumulator) bezeichnet. Das Batteriegesetz 
schließt Akkumulatoren in den Begriff der „Batterie“ ein.“

Schadstoffhaltig und umweltschädlich
Nicht ohne Grund warnt das UBA: „Im direkten Kontakt mit al-
ten Batterien und Akkus ist Vorsicht geboten. Waschen Sie sich 
daher nach dem direkten Kontakt mit ausgelaufenen Batterien 
gründlich die Hände.“ Da Batterien und Akkus in der Regel ge-
fährliche Substanzen wie etwa Quecksilber enthalten, müssen 
sie fachgerecht entsorgt werden, um eine unnötige Belastung 
der Umwelt auszuschließen. 
Quellen: Verbraucherzentrale Baden-Württemberg: www.vz-bawue.de/
Nach-Gebrauch-zurueck-Rueckgabepflicht-fuer-Batterien-und-Akkus; 
Broschüre des Umweltbundesamtes (UBA): www.umweltbundesamt.
de/sites/default/files/medien/publikation/long/4414.pdf; Batteriegesetz 
(BattG): www.gesetze-im-internet.de/bundesrecht/battg/gesamt.pdf
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